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mm auf den 3. Oktober d. I., von Morgens 9 bis
12 Uhr, auf hiesige Amtsstube anberaumt wordene
so wird dieses Kaufliebhqbem hierdurch mit dem
Bemerken bekannt gemacht, um alsdann zu erscheinen,
zu bieten und nach Befinden den Zuschlag zu gewär
tigen. Am 2. August 1621.

K. H. Justitz-Anrt Hierselbst. K le y e nste u der.
ln filiern Limb erg er.

0. Grebenstein. Da in dem heute abgehaltenen
Licitations-Termin auf die, auf den Antrag des Regier.'
Procur. Dedolph.zu Cassel, als Curator des unter

Curatel gestellten Regier.Procur.Kuhn daselbst, zum
öffentlichen Verkauf gebrachten, in der Feldmark von
Hofgeismar und Kelse gelegenen Grundstücke, und
zwar, auf: 1) einen Trottischen Meierhof, in der
Feldmark von Hofgeicmrar und Kelze gelegen,
4344 Ack. 9 * Rt. haltend, zehntbar, jedoch nur zur
Hälste contnbutionspflichtia, wozu gehört: a) CH.
G. Nr. 121. ^Ack. 17 Rt. Land aufm kleinen Felde,
zwischen beiden Kelzer Teichen, an Johann George
Goldbeck, Stoffels Enkel, herrschaftlichen Lande,
Georg Christian Behring zu Pirmasens und Johann
Georg Goldbeck sen. Rel. Kastenlande u. f. w., nur
1110 Nthlr.; 2) auf ein Fruchtgefalle vor Calden,
bestehend in jährlich 3 Casseler Viertel Partim oder
1 Viertel 8 Metzen Korn und 1 Viertel 8 Metzen Hafer,
welches gegen Vergütung von 4 Albus vom Viertel
nach Cassel geliefert werden muß, nur 120 Rchltt
geboten worden; so ist gebetcrmaßcn ein anderer
Versteigerungs-Termin aufFreitag den 21. Septem
ber d. I., Vormittags von 10 bis 12 Uhr , auf hie

sige Amtsstube anberaumt worden, welches Kauf-
liebhabern mit dem Bemerken zur Nachricht 'hier
durch öffentlich bekannt gemacht wird , daß alsdann
mit den bereits erfolgten Geboten die Licitation eröff
net werde. Am 10. August 1821.

W a n g e m a n n, vig. eomm.

In sidem copiae W a n g e ma n n.

10. Grebenstein. Vermöge Requisition Kurfürst
lichen Jvftitz-Amts zu Zierenbsrg soll, Behufs der
Auseinandersetzung der Geschwister Marie lAisaberh
und Anne Marie Schäfer, Letztere verchel. Dilcher
zu Meimbressen / das denselben zugehörige, in der
Calder Feldmark gelegene Grundstuck, nämlich:
CH. G. Nr. 3*. 4*. 2/^ )tck. 8Rt. Erbland in den
Rödern, an Johann Henrich Kloppmann zu Ehrsten
und Hans Henrich Psleging, in termino Freitag

 den9. Novemberd.J., Vormittags von 9bis12Uhr,'
'auf hiesiger Amtsstube öffentlich an den Meistbicten-
verkauft werden. Kaufliebhaber und diejenigen,
welche an obigem Grundstück Real-Ansprüche zu
haben glauben, mögen sich alsdann daselbst einfin-
den, lästere um zu bieten und nach Befinden den

Zuschlag gewärtigen, Letztere hingegen ihre Ansprüche,
bei Strafe der Enthörung, angeben und gehörig
begründen. Am 3. August 1821.

Kurfürstliches Justitz-Amt daselbst.
Wange mann, Asiessor.

11. Treysa. Da in dem am Ztend.M. abgehaltenen

Subhastations- Termin auf nachbcschriebene, der

Witwe des Strumpfwirkers Gottfr. Perrier und deren
Kindern zu Frankenhà zugehörige Grün! M ke, als :
1 ) ein neu erbautes Wohnhaus, nebst daran gelege
nem, neu angelegten Garten mitdem GemeindsnutzSn ;

. 2 ) 4 Ack. 64 Rt. Erbland überm Leimsgrabcn mit

Gerhard Hirschfeld und Johs. Hause; 3) 2 ^ Ack.
Rt. desgl. aufm Knauf rn mit und an Johs.

Haufe, keine-annehmliche Gebote geschehen sind ; so
ist auf den ^Antrag des Vormunds der Perrierschen
Kinder und des den Verkauf des Allendörfer Kirchen-

^kasten, zweiter.und letzter Termin auf den 19. Sep
tember d. J., Vormittags 10 Uhr, auf hiesige
Amtsstube anberaumt.wordcn. Am 14. August 1821.

Kurf. Hessisches Amt daselbst. Hup eden,
ln fi dem Ku lenk« Mp.

12 . Treysa. ?luf Instanz des israelitischen Staats
bürgers Abraham Isaac Meyer dahier sollen dem
Einwohner und Ackermann Johannes Schmincke zu
Frankenhain folgende, daselbst und in daü'ger Feld
mark gelegene Immobilien, -Schulden halber an den
Meistbietenocu öffentlich verkauft werden, als: 1 )
ein Haus; 2 ) 28 Rt. Garten vor dem Hause; 3)

4Rt. Garten.hinterm Hause; 4) l Ack. I9Rt.Erb-
larrd vor dem Dorfe; 5) 24 Ack. desgl. daselbst; 6 )
14 Ack. desgl. der Langacker: 7) 14 Ack. desgl. bei
den Langenäckern; 8 ) Ack. desgl. im zweiten
Feld; 9) 2} Ack. desgl. daselbst; 10) lAck. 19Rt.
desgl. noch daselbst; 11 ) 24 Ack. -desgl. im dritten
Feld; 12 ) 24 «. desgl. daselbst ; 13)14«. 19Rt.
daselbst,; 14) 5 4 Ack. 19 Rt. noch daselbst ; 16) è Ack.
desgl. unterm Dorf; 16) l 4 Ack. desgl. daselbst;
17) 4 Ack. desgl. auch daselbst; 18) 4 Ack. desgl.
zehntfrei, zwischen Jean Sauvageol und Foucarde;
19) 28 Rt. desgl», zwischen Pierre Märtet und Pierre;
20 ) 4 Ack. 19 Rt. desgl., zwischen Foucarde und
Sigot; 21)28Rt. desgl. am Wassergraben; 22 )
4 Ack. 19 Rt. desgl. daselbst; 23)&gt;14Rt. deSgl. da
selbst; 24) 14 Rt. desgl. daselbst; 25) 28 Rt. Gar
ten, zwischen Märtet und Pierre Farrean; 26) 4 Ack.
am Wassergraben ; 27) den Gemel'Nds-9ttrtzen, Ver
kaufs - Termin ist -cmf den 26. September l. I. be

stimmt, und cs .werden daher Kaufliebhaber'und
Gläubiger aufgefordert, alsdann, Morgens 9 Uhr,

.vor hiesigem Amte zu erscheinen, Erstere um zu bieten
und den Zuschlag zu erwarten. Letztere aber ihre allcn-
fallsige Ansprüche, snd praejHdicio praeclusi, z«
begründen. Am 6 . Julii 1821.

Kurfürstl. Justitz-Amt daselbst. Hü peden.
In fidem Kulenkamp.

13. A4» tero de. Auf Instanz des Ackermanns Chri

stoph Rudlos zu Oetmannshausen, als Vormund
Uber Christoph Rudlofs nachgelassene Kinder daselbst,
sollen dem Ackermann Jacob Herold zu Obcrhohne,
Schulden wegen folgende Immobilien, alsr 1 ) Nr.
1101 . f Ack. 174 Rt., 1102 . ¿ Ack. 84 Nt. Land
im Th'.erborn, an Johannes Stiederoth von Elt

mannshausen und Philipp Dietzel; 2 ) 2360. 4 Ack.
164 Rt. 3. R. H. Land an den Aeckern, qn Chri
stoph Henning und dem Gemeinde-Rasen gelegen;
3) 1920. 4 Ack. 64 Rt. auf dem Fustloch, an Chri-


